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FÜR ELEKTRONENBLITZ GERÄTE 
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DGL-BlHzzündröhren gelangen dann zur Verwendung, 
wenn der Kamerakontakf einer besonderen Schonung 
bedarf. Sie werden in drei Ausführungsformen geliefert: 
GLX 34»51 isl für eine Betriebsspannung von 400 bis 
500 V ausgelegt. Zur Zündung dient eine Aufyen¬ 
elektrode. Das Prinzip der Schaltung zeigt Abb. 3. 

GLX 34-61 ist für eine Betriebsspannung von 4SQ bis 
600 V und 

GLX 34-41 für eine Betriebsspannung von 650 bis 800 V 
ausgelegi Die Zündung erfolgt bei beiden Typen durch 
eine Innenelektrode. Das Prinzip der Schaltung zeigt 
Abb. 5. 




Die DGL-Zündzetle XZ 90-309 dient zur Auslösung von Simultan¬ 
geräten (Tochtergeräten) durch das Blitzlicht eines von der Kamera 
gesteuerten „Muffergerätes" (Steuergerät), Die Abbildungen 2, 4 
und 6 zeigen die prinzipielle Anordnung der Zündzelle, einmal 
für Geräte mit einfacher Kamera-Kontaktzündung, zum anderen für 
Geräte, die zur Schonung des Kamerakontaktes mit Blitzzündröhren 
ausgerüstet sind» Mit Hilfe der DGL-Zündzelle kann also jedes Blitz¬ 
gerät bedarfsweise auf ein Simultangerät umgestelit werden. Die 
Betriebsspannung der Zelle beträgt 400 V. Sie ist nach allen Seiten 
des Raumes nahezu gleich empfindlich, so dal} ihr Ansprechen un¬ 
abhängig vom Ört des Steuergerätes gewährleistet ist, Oie Zeit¬ 
verschiebung der Zündung eines Simuitan-Blitzes gegenüber dem 
Steuergerät ist kleiner als I0" fl sec, so daß praktisch für die photo¬ 
graphische Aufnahme ein gleichzeitiges Aufbiitzen beider Geräte 
gewährleistet ist. 

Die DGL-Einbauglimtflröhreii TEL und ER dienen zur Anzeige des 
Aufladezusiandes des Blitz-Kondensators. Sie werden zweckmäßig 
in den Handgriff des Steuergerätes eingebaut. Diese Glimmröhren 
sind für 110 und 220 V Betriebsspannung lieferbar, Ihre Brennspan¬ 
nung liegt bei ca, 90 bzw. 1 50 V, ihre Zündspannung bei 100 bzw. 
160 V. Bei der Bemessung der Vorschalfwiderstande ist zu beachten, 
daß die mittlere Belastung dieser Glimmröhren 0,25 mA nicht über¬ 
schreiten darf. In Schaltung gemäß Abb. 7 leuchtet die Glimmröhre 
während der Ladung des Blitz-Kondensators periodisch auf; in 
Schaltung Abb. 8 leuchtet die Glimmröhre nach erfolgter Aufladung 
des Blitz-Kondensators auf. 


Alle Be¬ 
zeichnung 

Neue Be¬ 
zeichnung 

Bezeichnung 

Betriebsspannung ■ 
in Volt 

Preis 

DM 

GLX 40 

GLX 34-51 

Blitzzündrohro 

500 

12,— 

GLX 601 

GLX 34-62 

Blitzzündföhre 

600 

12,— 

GLX S00 

GLX 34-41 

Blitzzündröhre 

800 

12,— 

XZ 4DO 

XZ 90-3B9 

Zündzeile 

400 

45,— 

TEL 110 

TEL 15-Ol 

Einhauglimmröhre 

110 

1,45 

TEL 220 

TEL 15-11 

Einbauglimmröhre 

220 

1,10 

ER 110 

ER 16-01 

Einbauglimmröhre 

110 

—,05 




DEUTSCHE GLIMMLAMPE N-GESELLSCHA FT PRESSLER 
LEIPZIG CI, BERLINER STRASSE 69 










































Abb-7: Aufladcmeldung durch TEL HO 
(Blinks chaltking) 






Abb.B: Auflademaldung durch TEL 110 
(Dauerlicm) 
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